
 

 

 
 

Newsletter Ausgabe Nr. 6/2021 
 

Seite 1 von 4 
 

ERINNERUNG: LEADER-Projektaufruf zur Umsetzung 
von Digitalisierungsprojekten 

Noch bis zum 15.12.2021 können beim Regionalmanagement der RAG (Nickelsdorf 1, 07613 Cros-

sen; Email: info@rag-sh.de) Projektanträge zur Umsetzung innovativer Digitalisierungsprojekte für die 

Jahre 2022 und 2023 eingereicht werden. 

Durch den Projektaufruf sollen gezielt Impulse zur Entwicklung der LEADER-Region Saale-Holzland als 

Wirtschafts-, Erholungs- und Wohnstandort gesetzt werden. Insbesondere sollen digitale Projekte un-

terstützt werden, die in den Bereichen  

• Handel/ Regionale Produkte • Kultur/ Tourismus/ Naherholung 

• Natur/ Umwelt/ Klima und Energie • Tradition/ Geschichte/ Bräuche/ Spirituelles 

wirken und mit den Zielen der Entwicklungsstrategie der RAG Saale-Holzland e.V. übereinstimmen. Das 

LEADER-Antragsformular und den notwendigen Projektbogen finden Sie auf www.rag-sh.de unter Ak-

tuelles (Downloads). Das Regionalmanagement steht Ihnen als Ansprechpartner gerne zur Verfügung. 

Kontakt: Ina John und Anett Tittmann (Tel.: 036693/ 2309-0, Email: info@rag-sh.de) 

 

Veranstaltungen 

- RAG-Exkursion am 02.12. (8:00-19:00 Uhr) und 03.12.21 (8:00-16:00 Uhr) in der Saale-Holzland-

Region – verbindliche Anmeldung bitte bis 22.11.2021: info@rag-sh.de, Tel. 036693/2309-36, Teil-

nehmerbeitrag: 60 €, Start am Gasthaus „Zu den drei grauen Ziegenböcken“ in Serba, nach aktuel-

lem Stand gilt für die gesamte Exkursion 2G. 
 

- Obstbaumschnittkurse in Jena am 25.11.21 (10:00-14:00 Uhr) am Heiligenberg und am 27.11.21 

(10:00-14:00 Uhr) am Lämmerberg. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten zudem um vorherige 

Anmeldung: mittlere-saale@natura2000-thueringen.de, Tel. 036693/2309-47 oder -17. Nähere In-

formationen zum Kurs finden Sie auf: www.rag-sh.de unter Aktuelles. 
 

- ABGESAGT: Veranstaltung „Wolf in Thüringen - Aktueller Stand und Management“ des Kompe-

tenzzentrums Wolf, Biber, Luchs am 30.11.21 von 18:00-19:30 Uhr auf dem Rittergut Nickelsdorf  
 

- digitale Thüringer Demografiekonferenz „Gesellschaft im Wandel – Daseinsvorsorge stärken“ am 

24.11.21. Anmeldung noch bis 19.11. möglich über: https://www.serviceagentur-demogra-

fie.de/veranstaltungen/  Kontakt: Serviceagentur Demografischer Wandel, Dana Pippus – Tel. 

0361/ 574191317 
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RAG-Mitgliederversammlung - Neue Gesichter, spannende Projekte und viel-

fältige Möglichkeiten 

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung der RAG Saale-Holzland e.V. am 18.10.2021 waren zwei Drit-

tel der 75 Mitglieder der Einladung auf das Rittergut Nickelsdorf gefolgt.   

Abb. 1: Mitgliederversammlung 2021 der RAG Saale-Holzland e.V. (Bildquelle: Th. Winkelmann) 

Gleich zu Beginn erweiterte sich der Kreis um zwei neue Mitglieder - die Stadt Hermsdorf und das 

Fraunhofer-Institut für Keramische Technologien und Systeme IKTS Hermsdorf.  

Die LEADER-Managerinnen Ina John und Anett Tittmann stellten den Arbeits- und Finanzbericht vor. 

Demnach konnten in den Jahren 2019 und 2020 insgesamt 50 Projekte und 2 Kooperationsprojekte 

über LEADER-Mittel gefördert werden. Knapp 2 Mio. € aus dem ELER-Fonds kamen so in die Region.  

Entsprechend der Empfehlung der Revisionskommission (Matthias Thiele, Sparkasse Jena-Saale-Holz-

land und Jeannine Serfling, Waldkliniken Eisenberg) wurde die Entlastung des Vorstandes für die Jahre 

2019 und 2020 beschlossen. 

Turnusgemäß stand zudem die Neuwahl des 28-köpfigen Vorstandes an. Neben bekannten Gesichtern 

sind dabei Oliver Voigt (Bürgermeister der Stadt Bad Köstritz) und Susanne Ermisch (Gemeinderatsmit-

glied der Gem. Golmsdorf) als neue Vorstandsmitglieder gewählt worden. Als neue Stellvertreter*in-

nen kommen Christiane Putzer (Bürgermeisterin der Gemeinde Weißenborn), Claudia Kirchner (ASB 

Kreisverband SHK e.V.), Dr. Martina Ehlers-Tomancová (Bürgermeisterin der Stadt Schkölen), Hans-

Christian Schmidt (Regionalverband Jena und Saale-Holzlandkreis der Kleingärtner e.V.) sowie Benja-

min Zollmann (Gemeinderatsmitglied der Gem. Golmsdorf) hinzu. 

Als Vorsitzender wurde Andreas Heller in seinem Amt bestätigt, ebenso Dr. Siegfried Stenzel als erster 

Stellvertreter. Als zweiter Stellvertreter wurde Oliver Voigt gewählt, als Beisitzer Carl Krumbholz und 

Dr. Matthias Darnstädt, welche alle gemeinsam als Geschäftsführender Vorstand fungieren.  
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Herzlicher Dank gebührt Dietrich Heiland, welcher sich seit 2007 als Stellvertretender Vorsitzender der 

RAG engagierte sowie Klaus Sammer, der seit 2017 dem GF-Vorstand angehörte.  

Als weiterer wichtiger Punkt auf der Tagesordnung wurde eine Beitragserhöhung beschlossen, um in 

den kommenden Jahren das vom Landwirtschaftsministerium in Aussicht gestellte Regionalbudget in 

Anspruch nehmen zu können. Hierbei können Regionen beim Bund 200.000 € pro Jahr beantragen, um 

entsprechend ihrer Regionalen Entwicklungsstrategie Kleinprojekte bis zu 20.000 € fördern zu können, 

welche möglichst breit und öffentlich wirken sollen. Mit dem Beschluss konnten die Weichen dafür 

gestellt werden, sich als RAG um das Regionalbudget bewerben zu können und den dafür notwendigen 

Eigenanteil von 10 % aufzubringen.  

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung wurde das Projekt „Tautenburger Planetenpfad“ geehrt, 

welches bei der im Sommer veranstalteten LEADER-Rallye als Publikumssieger hervorgegangen ist. 

Herr Heller beglückwünschte Oliver Hild zu dieser Auszeichnung und dankte dem Tautenburger Ver-

schönerungsverein 1880 e.V. für sein Engagement.   

Projektstart „Management invasiver Pflanzenarten in den FFH-Gebieten des 

Saale-Holzland-Kreises“  

Invasive Pflanzenarten haben gegenüber anderen 

Pflanzen einen ökologischen Vorteil - sie vermehren 

sich rasch und bilden mangels natürlicher Feinde 

homogene Massenbestände. Im Saale-Holzland-

Kreis breitet sich beispielsweise das Zackenschöt-

chen (Bunias orientalis) immer weiter aus. Es besie-

delt viele Bereiche und prägt inzwischen das Land-

schaftsbild. Die Ausbreitung invasiver Pflanzen wird 

dort zum Problem, wo sie vom Aussterben be-

drohte Arten verdrängen, geschützte Lebensräume 

aus dem Gleichgewicht bringen und die Biodiversi-

tät negativ beeinflussen. 

Im September dieses Jahres startete daher das ENL-

Projekt „Management invasiver Pflanzenarten in 

den FFH-Gebieten des Saale-Holzland-Kreises“, wel-

ches durch die beiden Mitarbeiterinnen Alina Buch-

ner und Katrin Hänze betreut wird. Im Rahmen des 

Projektes des Ländliche Kerne e.V. sollen die Be-

stände invasiver Pflanzen genau erfasst werden, um 

einen Überblick über das Maß der Ausbreitung zu 

bekommen. Zudem sollen gezielte Entfernungs-

maßnahmen durchgeführt werden. Diese beinhal-

ten bspw. das Ausstechen oder Ausreißen der  

Abb. 2: Das Zackenschötchen (Bunias orientalis) breitet 
sich entlang von Feldrändern aus (Foto aufgenommen 
2019 am Jenzig; Quelle: H. Hennig) 
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Pflanzen sowie eine Mahd zum richtigen Zeitpunkt. Aber 

auch das Abdecken mit Folie kann an Stellen mit beson-

ders dichten Beständen zum Einsatz kommen. Durch Vor-

träge und intensive Öffentlichkeitsarbeit will man Bewoh-

ner und Akteure für das Thema sensibilisieren. Auch ge-

meinsame Arbeitseinsätze mit Interessierten und Aktiven 

sind geplant.  

Im Fokus des Projektes stehen folgende Pflanzen: Orien-

talisches Zackenschötchen (Bunias orientalis), Kanadi-

sche Goldrute (Solidago canadensis), Drüsige Kugeldistel 

(Echinops sphaerocepalus), Staudenknöteriche (Fallopia 

spec.) und Riesenbärenklau (Heracleum mantegazzi-

anum). Die genannten Arten sind Neophyten, die nach 

1492 durch den Einfluss des Menschen nach Europa ge-

langten.  

Haben Sie Fragen zum Umgang mit invasiven Neophyten 

auf Ihren Flächen oder wollen das Team bei Arbeitsein-

sätzen unterstützen, dann wenden Sie sich gerne an die 

Projektmitarbeiterinnen. Auch Hinweise zu Neophyten-

Vorkommen in Schutzgebieten werden gerne entgegen-

genommen.  

 

Kontakt: Natura2000-Station „Mittlere Saale“, Tel.: 036693/2309-47;                                                                          

Alina Buchner: a.buchner@laendlichekerne.de; Katrin Hänze: k.haenze@laendlichekerne.de 

TIPP! Projektleiterin für das Management invasiver Neophyten in den FFH-Gebieten in und um Jena: 
Helene Hennig, Tel.: 03641/ 49 89 482, Tel.: 0151/ 53 97 75 74, h.hennig@rag-sh.de 

 
Impressum  
Herausgeber: Regionale Aktionsgruppe Saale-Holzland e.V., Geschäftsstelle Rittergut Nickelsdorf, Nickelsdorf 1, 07613 Crossen/ Elster, Tele-

fon: 036693-23090, E-Mail: info@rag-sh.de, Homepage: www.rag-sh.de 

Redaktion: Anett Tittmann 

RAG Saale-Holzland e.V.: eingetragener Verein beim Amtsgericht Stadtroda unter Nr. VR 210798, Vorstandsvorsitzender: Andreas Heller, 

Stellvertreter: Oliver Voigt und Dr. Siegfried Stenzel 

Förderung: Die Arbeit der RAG im Rahmen des LEADER-Managements wird gefördert durch die Europäische Union und den Freistaat Thürin-

gen aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 

 

Hier investieren Europa und der Freistaat 

Thüringen in die ländlichen Gebiete. 

 

Abb. 3: Projektmitarbeiterinnen Katrin Hänze  
(links) und Alina Buchner (rechts)                           
(Bildquelle: S. Bischoff) 
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